
SIE BRAUCHEN:
Dickes Holzbrett (ca. 2cm)
Papier (so groß wie Holzbrett)
Bleistift
Bohrmaschine mit passendem Bohrer

Schleifpapier
Holzleim
Holzdübel

Katzen müssen unterhal-
ten werden – denn egal 
wie lieb sie meistens sind, 
sie können auch schon 
mal ganz schön nervig 
sein. Und was hält eine 
Katze länger bei Laune, 
als etwas zum Essen oder 
zum Spielen? Ein Fum-
melbrett ist die perfekte 
Kombination aus beidem!
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Zunächst müssen die Stellen auf dem Brett, an 
denen die Löcher gebohrt werden sollen, markiert 
werden. Die Abstände zwischen den Löchern sollen 
in etwa so groß sein wie eine Katzenpfote. Tipp: 
Papier erst längs und dann quer (wie einen Fächer) 
falten und die Stellen, an denen sich die Falten 
kreuzen, markieren - schon hat man eine Schablone 
für die Bohrlöcher!  

Wenn alle Löcher gebohrt sind, Brett mit Schleif-
papier abschleifen. In jedes Loch ein wenig Holzleim 
geben und Dübel in die Löcher drücken. Zum Schluss 
alle Dübel mit einem Hammer noch einmal festklopfen 
und trocknen lassen. 

Nun mit dem Bohrer die Löcher in das Brett bohren. 
Achtung: Nicht zu tief bohren - nur ca. bis zur Hälfte 
der Breite des Bretts! Mit einem Dübel nachprüfen, 
ob die Bohrlöcher auch wirklich die richtige Größe 
haben. 

Nun eine Hand voll Leckerlis auf dem Fummelbrett ver-
teilen und ihre Katze wird eine ganze Zeit lang mit dem 
spannenden Spielzeug beschäftigt sein!

FUMMELBRETT

BLOGAUTOR: Anja von aentschie.blogspot.de
Bei Anja wird alles in ein kreatives Projekt verwandelt! In ihrem Blog 
präsentiert die Mediengestalterin spannende DIY-Ideen, köstliche 
Rezepte und vieles mehr! 

Unsere DIY-Sektion „Tierisch gute Geschenkideen“ auf www.erlebnisgeschenke.de/
tierische-geschenke/ hält viele weitere spannende Bastelanleitungen für Sie bereit.

http://aentschie.blogspot.de/
http://www.erlebnisgeschenke.de/tierische-geschenke/
http://www.erlebnisgeschenke.de/tierische-geschenke/

